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376. Verordnung der Universität für Weiterbildung Krems über das 
Curriculum des Weiterbildungsprogramms „Ethische Unternehmens
führung im Gesundheitswesen“ 
(Fakultät für Gesundheit und Medizin, Department für Wirtschaft und 
Gesundheit) 

Studium gemäß § 56 (1) iVm 54d UG, Certificate Program / CP, 24 ECTS-
Punkte 

§ 1. Qualifikationsprofil 

In der modernen Arbeitswelt werden Talente und Potentiale der Mitarbeitenden immer 
wichtiger für den nachhaltigen Erfolg von Unternehmen. Statt Mitarbeitende nur als 
„Humanressourcen“ zu nutzen, setzen erfolgreiche Unternehmen auf deren Entwicklung 
und Förderung, um daraus Kapital zu generieren und sich somit an ändernde Marktbe
dingungen anzupassen. 
Besonders im Gesundheitswesen stehen Unternehmen im Spannungsfeld unterschiedli
cher Stakeholder-Interessen – von Patient_innen über öffentlichen bzw. privaten Eigen
tümern bis hin zu Behörden und Medien. Ein strategischer Umgang mit diesen Interes
sen ist essenziell, um die Unternehmensreputation zu sichern.  
Die Zusammenarbeit zwischen Menschen, Organisation und Kultur gewinnt daher immer 
mehr an Bedeutung. 
Die Führung von Mitarbeitenden erfordert neue Ansätze, die auf Werte und deren Um
setzung basieren. Mitarbeitende werden nicht mehr als Kostenfaktor, sondern als ent
scheidender Teil des Unternehmenskapitals betrachtet. Ebenso wandelt sich die Rolle 
der Stakeholder – von externen Einflussnehmer_innen zu wichtigen strategischen Part
ner_innen, deren Interessen in der Unternehmensstrategie in Form der Corporate 
Responsibility berücksichtigt werden müssen. 
Zur Umsetzung dieser Prinzipien benötigen Führungskräfte geeignete Instrumente für 
eine werteorientierte Führung, die ethische Grundsätze integriert. Messgrößen und 
Kennzahlen helfen, die Auswirkungen dieses Ansatzes sichtbar zu machen. Hier setzt 
das wissenschaftliche Modell „Human Capital Management“ an: Es kombiniert einen hu
manzentrierten Führungsansatz mit der Bewertung von Mitarbeiter_innenleistungen als 
Teil des immateriellen Unternehmensvermögens, das zunehmend auch in Bilanzierungs
standards berücksichtigt wird. 
Moderne Unternehmensethik umfasst mehr als moralische Richtlinien – sie erfordert 
eine methodische Analyse und Steuerung ethischer Strukturen sowie eine nachhaltige 
Implementierung der Werte auf alle Organisationsebenen.  Entscheidungen werden auf 
Basis etablierter Werte getroffen, um Konflikte proaktiv zu lösen und das Unternehmen 
als verlässlichen Partner für Kund_innen, Lieferant_innen, Eigentümer_innen und 
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Behörden zu positionieren. Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld steigert zudem die Ar
beitszufriedenheit und Leistungsfähigkeit der Mitarbeitenden, wobei als ein wesentlicher 
Erfolgsfaktor die physische und psychische Gesundheit einzubeziehen ist.   
Erfolgreiche Führungskräfte erkennen ihre Mitarbeitenden als wertvolle Ressource und 
schaffen Bedingungen, die deren Engagement fördern. Klassische Managementinstru
mente reichen hierfür nicht mehr aus – moderne Führung erfordert ein tiefes Verständ
nis für kulturelle und ethische Unterschiede sowie die Fähigkeit, in globalen und virtuel
len Teams zu agieren. Unternehmen stehen zunehmend in der Verantwortung, nachhal
tig und ethisch zu handeln, da Gesellschaft und Mitarbeitende dies erwarten. Ethische 
Unternehmensführung ist somit eine zentrale Grundlage für langfristigen Erfolg. 
Nach Absolvierung des Certificate Programs „Ethische Unternehmensführung im Ge
sundheitswesen“ verfügen die Teilnehmer_innen über ein breitgefächertes Wissen über 
die Wechselwirkungen von Menschen und Arbeit auf ethischer Basis sowie über die 
strategische Bedeutung des Humankapitals und des Stakeholder-Managements. Die 
Teilnehmenden können dies in ihrem Arbeitsumfeld praktisch zur Förderung des Human
vermögens und der nachhaltigen Unternehmensführung anwenden. 

Nach Absolvierung des Weiterbildungsprogramms können die Studierenden: 

• Konzepte der Unternehmensethik im Gesundheitswesen unter Berücksichtigung 
gesellschaftlicher Herausforderungen formulieren. 

• Zusammenhänge und Wechselwirkungen zwischen Arbeit, Gesundheit und Leis
tungsfähigkeit in Organisationen unter Einbezug geeigneter Instrumente der be
trieblichen Gesundheitsförderung analysieren. 

• Instrumente verantwortungsvoller und nachhaltiger Unternehmensführung im Ge
sundheitswesen bewerten. 

• Maßnahmen einer werteorientierten Unternehmensführung im Gesundheitswesen 
auf Grundlage zentraler Prinzipien, Verhaltensmuster und Gestaltungskonzepte 
entwickeln. 

§ 2. Studienform und Dauer 

Das Weiterbildungsprogramm dauert 2 Semester und umfasst insgesamt 24 ECTS-
Punkte. Der Ablauf des Weiterbildungsprogramms ist so organisiert, dass berufsbeglei
tend studiert werden kann. Das Weiterbildungsprogramm wird als gemeinsames Studi
enprogramm mit der Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften 
abgehalten. 
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Das Weiterbildungsprogramm wird sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache 
angeboten. Die Entscheidung darüber, in welcher Sprache ein Durchgang des Weiterbil
dungsprogramms stattfindet, obliegt der Studienleitung und wird durch diese in geeig
neter Form kundgemacht. 

§ 3. Studienleitung 

(1) Es ist eine Studienleitung zu bestellen. Diese kann aus einer oder mehreren hierfür 
wissenschaftlich und organisatorisch qualifizierten Personen bestehen. Im Falle meh
rerer Personen muss ein_e Koordinator_in bestimmt werden und zumindest eine der 
Personen muss die wissenschaftlichen Anforderungen durch Nachweis eines abge
schlossenen einschlägigen PhD- oder Doktoratsstudiums erfüllen. 

(2) Die Studienleitung entscheidet in allen Angelegenheiten des Weiterbildungspro
gramms, soweit diesbezüglich keine andere Zuständigkeit vorliegt. Besteht die Stu
dienleitung aus mehreren Personen, werden Entscheidungen mit einfacher Mehrheit 
getroffen. Bei Stimmengleichheit entscheidet der_die Koordinator_in. 

§ 4. Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Allgemeine Universitätsreife, 

oder 

(2) abgeschlossene Ausbildung auf mindestens NQR-Niveau IV, 

oder 

(3) mehrjährige einschlägige Berufserfahrung. 

§ 5. Studienplätze 

(1) Die Zulassung zum Weiterbildungsprogramm erfolgt jeweils nach Maßgabe vorhan
dener Studienplätze. 

(2) Die Höchstzahl an Studienplätzen, die jeweils für einen Programmstart zur Verfü
gung steht, ist von der Studienleitung nach pädagogischen und organisatorischen 
Gesichtspunkten festzusetzen. 

§ 6. Zulassung 

Die endgültige Entscheidung und Zulassung der Studierenden bei Vorliegen der Voraus
setzungen gemäß § 4 und § 5 obliegt gemäß § 60 Abs. 1 UG dem Rektorat. 
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§ 7. Aufbau und Gliederung 

Module ECTS- 
Punkte 

Modul 01 Ethik im Gesundheitswesen 6 

Modul 02 Arbeitsmedizinische Aspekte und die Förderung von Mitarbei
ter_innenpotenzialen 6 

Modul 03 Nachhaltige Unternehmensführung 6 

Modul 04 Unternehmenskultur in Gesundheits- und Betreuungsunterneh
men 6 

Summe 24 

§ 8. Kurse 

Die Module bestehen aus mehreren Kursen. Angaben zu den Kursen sind von der Stu
dienleitung vor dem jeweiligen Programmstart kundzumachen. Detaillierte Informationen 
sind den Modul- und Kursbeschreibungen zu entnehmen. 

§ 9. Prüfungsordnung 

Für die positive Absolvierung des Weiterbildungsprogramms sind folgende Leistungen zu 
erbringen: 

Positive Absolvierung in Form einer Modulprüfung in jedem der Module (schrift
lich, mündlich, Hausarbeit, praktische Arbeit). 

Die detaillierten Prüfungsmodalitäten sind den Modul- und Kursbeschreibungen zu ent
nehmen. 

§ 10. Evaluierung und Qualitätsentwicklung 

Alle Studienangebote sind in das gem. Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz zertifizierte 
Qualitätsmanagement-System der UWK eingebunden. Die Kurse und das gesamte Wei
terbildungsprogramm werden durch die Studierenden bzw. Absolvent_innen regelmäßig 
evaluiert. Die Rückmeldungen von Studierenden und Lehrenden sind maßgeblich für die 
qualitätsvolle Weiterentwicklung des Studienangebots. 

§ 11. Abschluss 

Nach der positiven Beurteilung aller Leistungen ist dem_der Studierenden ein Abschluss
zeugnis auszustellen. 
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§ 12. Inkrafttreten 

Das vorliegende Curriculum tritt mit dem ersten Tag des Monats in Kraft, der auf die 
Kundmachung im Mitteilungsblatt der Universität für Weiterbildung Krems folgt. 
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